
Regelschule „Christoph Ullrich von Pappenheim“ in Gräfenthal im 
Wettbewerb ,IdeenMachenSchule‘ erneut als Leuchtturm prämiert 
TEAG Thüringer Energie AG (TEAG) unterstützt Projekt zur Förderung von Medienkompetenz mit 1.000 Euro

Die  Regelschule  „Christoph  Ullrich  von  Pappenheim“  in  Gräfenthal  ist  mit  ihrer  Heimat  und deren  Geschichte  eng
verbunden. Engagiert und nachhaltig bringt sich die Schule mit vielschichtigen Projekten für ihre Region ein. So sind in
Fortsetzung der Hörgeschichten zum „Denkort der Demokratie in Probstzella“ und abermals auf Impuls von Sven Fiedler,
Lehrer  für  die  Fächer  Geschichte,  Kunst  und  Spanisch,  weitere  Hörgeschichten  zum  Erinnerungsort  Gräfenthal
entstanden.

Diesbezüglich beschäftigten sich vierzehn Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse im Herbst  letzten Jahres mit vier
zentralen Themen: mit dem Alltag im damaligen Grenz- und Sperrgebiet, mit dem Fahnenappell in der DDR, mit dem
Zugunglück  am  Viadukt  in  Gräfenthal  und  der  historischen  Entwicklung  des  eindrucksvollen  Schloss  Wespenstein.
Zeitzeugenbefragungen spielten dabei eine zentrale Rolle. In der Auseinandersetzung mit den Themen entstanden mit
Unterstützung von Silvio Müller von Radio SRB vier Audioguides, die an vier Stationen in Gräfenthal öffentlich zugänglich
sind. Gern unterstützt TEAG Thüringer Energie AG dieses überaus nachhaltige Projekt mit 1.000 Euro. 

Die  Schule  hatte  ihr  Projekt  beim  thüringenweiten  TEAG-Wettbewerb  „IdeenMachenSchule  eingereicht  und  es  bei
insgesamt 91 Bewerbungen zum wiederholten Mal unter die Besten geschafft.  Als sogenannter Leuchtturmgewinner
erhält die Schule im Rahmen einer persönlichen Auszeichnung zudem einen Pokal, eine Urkunde sowie Gewinner-T-
Shirts. Die Auszeichnung findet statt

am Freitag, dem 11. Februar 2022, von 9.30 bis 10.30 Uhr,
in der Aula der Regelschule "Christoph Ullrich von Pappenheim", Alte Straße 19 in 98743 Gräfenthal.

Herzlich laden wir Sie oder eine*n Vertreter*in Ihrer Redaktion ein, dabei zu sein. 

Wir freuen uns, unter den Gästen neben Roy Hildebrandt, Projektleiter von „IdeenMachenSchule“ bei TEAG auch Dr. Ing. 
Wolfgang Wehr, Bürgermeister der Gemeinde Gräfenthal, der als Zeitzeuge selbst Teil des Projektes war, begrüßen zu 
können. 

„Projekte wie diese, die junge Menschen zu selbstbestimmten Handeln motivieren und ihnen Raum geben, sich 
auszuprobieren – sich etwas zuzutrauen, sind mir ein wichtiges Anliegen. Als Pädagoge ist es mir wichtig, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler erleben, dass sie mit ihrem Tun viel bewirken können. Dass sie mitgestalten 
können. Partizipieren. Und etwas erschaffen können, was sie sich vorher selbst gar nicht zugetraut haben; woran sie 
wachsen und worauf sie stolz sind“, so Projektinitiator und -leiter Sven Fiedler.

Auch im zweiten Schulhalbjahr unterstützt TEAG Thüringens Schüler*innen dabei, ihre Ideen in die Tat umzusetzen, und 
ruft zur Teilnahme am Projektwettbewerb „IdeenMachenSchule“ auf. Nächster Stichtag ist der 15. Mai 2022. 
Bewerbungen können einfach und direkt unter www.ideenmachenschule.de eingereicht werden. Aus den bis dahin 
eingegangenen Bewerbungen wählt die zehnköpfige Fachjury abermals jeweils ca. zehn Schulprojekte aus, die sich 
durch ein besonderes Engagement der Schüler*innen, durch eine hohe Nachhaltigkeit und Vorbildwirkung auf andere 
Projekte auszeichnen. Als Leuchttürme im Wettbewerb werden diese mit 1.000 Euro prämiert. Weitere ca. zwanzig 
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Schulprojekte erhalten eine Förderung von bis zu 500 Euro. Und selbst wenn es ein Projekt noch nicht bis ins Ranking 
der Leuchttürme und Förderprojekte geschafft hat, so würdigt TEAG den Einsatz der Schülerinnen und Schüler auf jeden 
Fall mit einem Obolus in Höhe von 50 Euro für die Klassenkasse. – Bei „IdeenMachenSchule“ gewinnt jeder! 

HINTERGRUND: 
TEAG unterstützt pro Schuljahr ca. 65 Thüringer Schulprojekte mit bis zu 1.000 Euro. Gefördert werden Schulprojekte verschiedenster 
Art, die zur Verbesserung des Lernumfeldes beitragen und die Bildung und Entwicklung der Schüler nachhaltig positiv beeinflussen. 
Mitmachen können alle Thüringer Schülerinnen und Schüler bzw. Schulklassen der Klassenstufen 1 bis 12. Ein*e Lehrer*in oder ein*e 
Schulsozialarbeiter*in soll dabei die Bewerbung übernehmen. Mehr Informationen dazu unter www.ideenmachenschule.de.

WEITERE INFORMATIONEN ZUM PROJEKT: 
Roy Hildebrandt, Projektleiter
Telefon +49 361 652-2904
Mobil +49 160 97203874 
Roy.Hildebrandt@teag.de
IdeenMachenSchule, ein Projekt der TEAG Thüringer Energie AG
www.ideenmachenschule.de
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